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und am 17.11.
2018

Veranstaltung im Sudhaus!
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Stadtrat und Stadtverwaltung

Fundbüro 
In der Zeit vom 16.09.2018 bis
15.10.2018 wurden folgende Fundsachen 
abgegeben:

1 Sonnenbrille
gefunden am:	 16.09.2018
Fundort:	 Wettiner Platz

1 Schlüsselring mit 2 Schlüsseln
gefunden am:	� 16.09.2018 (Übernahme 

Fundbüro 19.09.2018)
Fundort:	� Beethovenstraße 

(hinter Firma Seel)

1 Autoschlüssel (Mercedes), grüner Ein-
kaufswagen-Chip, Bestellkarte Uniklinik 
DD
gefunden am:	� 22.08.2018 (Übernahme 

Fundbüro 20.09.2018)
Fundort:	� Volksbank Löbau,  

Bahnhofstraße

1 weinrote Schlüsseltasche mit  
8 Schlüsseln, Schildchen (rot u. gelb),  
Engelanhänger
gefunden am:	 08.10.2018
Fundort:	 Bushaltestelle Löbau-Süd

1 Autoschlüssel (VW),  
schwarze Schlüsselbänder
gefunden am:	� 04.10.2018 (Übernahme 

Fundbüro 09.10.2018)
Fundort:	 Nicolaiplatz (Friseursalon)

Diese Fundsachen sind in der Stadtver-
waltung Löbau, Ordnungsverwaltung,  
Zimmer S 2.05, Altmarkt 17, 02708 Löbau, 
Tel.: 03585/450310 abzuholen.

Termine der  
Stadtrats- und 
Ausschusssitzungen 
Die 44. Sitzung des Stadtrates findet am 
Donnerstag, dem 01.11.2018, 18:30 Uhr, im 
großen Sitzungssaal des Rathauses statt.
Die 45. Sitzung des Hauptausschusses fin-
det am Dienstag, dem 13.11.2018, 17:00 Uhr 
im Rathaus, Dienstzimmer des Oberbürger-
meisters, Altmarkt 1, statt.
Die 45. Sitzung des Stadtrates findet am 
Donnerstag, dem 06.12.2018, 18:00 Uhr, im 
großen Sitzungssaal des Rathauses statt.

Die Tagesordnung des Stadtrates und der 
Ausschüsse wird an der Bekanntmachungs-
tafel im Eingangsbereich des Rathauses Lö-
bau bekannt gegeben.

www.loebau.de „Stadtrat“

Beschlüsse des Hauptaus-
schusses vom 18.09.2018
Der Hauptausschuss der Großen Kreisstadt 
Löbau stimmt mit Beschluss Nr. 29/2018/
HA der überplanmäßigen Ausgabe in Höhe 
von 18.000,00 € für die Bauunterhaltung im 
Technischen Rathaus Löbau zu.

Der Hauptausschuss der Großen Kreisstadt 
Löbau beschloss mit Beschluss Nr. 30/2018/
HA den Erwerb des Flurstückes 560f der Ge-
markung Kittlitz.

Stadtverwaltung Löbau 
informiert:
Die Stadtverwaltung Löbau bleibt am 
27. November 2018 ab 16:30 Uhr auf 
Grund einer Personalversammlung ge-
schlossen.

Stadt Löbau schreibt 
Einzelhandelskonzept 
fort
Löbau verfügt über ein Einzelhandels-
konzept aus dem Jahr 2009. Veränder-
te Rahmenbedingungen und Trends auf 
der Angebots- und Nachfrageseite sowie 
landesplanerische Bestimmungen erfor-
dern eine Fortschreibung des Konzepts. 
Aktuell gibt es auch verschiedene einzel-
handelsrelevante Planvorhaben, die sich 
nicht mehr anhand des Einzelhandels-
konzepts von 2009 bewerten lassen. Sei-
tens der Regional- und Landesplanung 
ist Löbau Mittelzentrum als Ergänzungs-
standort im ländlichen Raum ausgewie-
sen. Gemäß dieser Zielsetzungen steht 
für Löbau damit die Sicherung der wahr-
genommenen Versorgungs- und Dienst-
leistungsfunktionen für den raumord-
nerisch festgelegten Nahbereich im 
Vordergrund. 

Die Erarbeitung des Konzepts erfolgt in en-
ger Abstimmung mit dem Handelsverband 
Sachsen. Die Sacharbeit, bestehend aus 
umfangreichen Analysen, Bewertungen, 
Formulierung von Handlungsempfehlun-
gen usw., wird von einer Unternehmensbe-
ratungsgesellschaft in enger Abstimmung 
mit der Stadtverwaltung realisiert. Eine Er-
gebnispräsentation wird diese Tätigkeiten 
abschließen.

Der Regiebetrieb Abfallwirtschaft informiert:
Rücknahmesystem PAMIRA 
Leere Verpackungen von Pflanzenschutz-
mitteln, Spritzenreinigern und Flüssigdün-
gern werden kostenlos an den Sammel-
stellen des Rücknahmesystems PAMIRA 
zurückgenommen. Die Sammelstelle bei 
der BayWa AG Reichenbach Agrar Vertrieb, 
Paulsdorferstraße 6, 02894 Reichenbach/
O.L., Tel.: 035828 776241, ist am 8. Novem-
ber, 7 – 12 und 13 – 16 Uhr, geöffnet. 
Pflanzenschutz-Kanister aus Kunststoff 
und Metall sowie Faltschachteln, Papier- 
und Kunststoff-Säcke werden zurückge-
nommen. Die Verpackungen müssen rest-
los entleert, gespült, trocken und mit dem 
PAMIRA-Logo versehen sein. Die Deckel 
und sonstigen Verpackungen sind getrennt 
abzugeben. Behälter über 50 Liter müssen 
durchtrennt sein. Weitere Termine und In-
formationen sind unter www.pamira.de 
verfügbar.

Zahlungserinnerung Abfallgebühren
Die Abfallgebühren für das IV. Quartal sind 
bis zum 15. November zu entrichten. Offe-
ne Beträge überweisen Sie bitte mit Anga-
be der Kundennummer an folgende Bank-
verbindung:
- Zahlungsempfänger Landkreis Görlitz
- IBAN DE53850501003000000215
- BIC WELADED1GRL
Bei Zahlungsschwierigkeiten ist die Ver-
einbarung einer schriftlichen Ratenzah-
lung oder Stundung möglich. Sie können 
den Regiebetrieb Abfallwirtschaft zudem 
beauftragen, die Abfallgebühren von Ih-
rem Konto abzubuchen (Formular SEPA-
Lastschriftmandat auf www.kreis-goerlitz.
de oder aw.landkreis.gr unter Landratsamt/ 
Regiebetrieb Abfallwirtschaft/ Formulare). 
Bitte senden Sie das Formular im Original 
mit Unterschrift und per Post an: Regiebe-
trieb Abfallwirtschaft, Muskauer Straße 51, 
02906 Niesky 
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Bekanntmachung
Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan “Löbau-West B 178“gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 Baugesetzbuch (BauGB)
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau 
hat in seiner Sitzung am 06.09.2018 nach 
§ 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) mit Be-
schluss Nr. 23/2018/SR die Aufstellung des 
vorzeitigen Bebauungsplanes mit der Be-
zeichnung „Löbau-West B 178“ beschlos-
sen, um das vorhandene Gewerbegebiet 
Löbau-West zu erweitern.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebau-
ungsplanes wird begrenzt:
Im Norden:  �durch die Kreisstraße K 8683 

Kittlitz-Nechen-Großdehsa 
und die Bahnstrecke Görlitz-
Dresden

Im Osten:  �durch die Bahnstrecke Görlitz-
Dresden

Im Süden:  �durch das vorhandene Gewer-
begebiet Löbau-West 

Im Westen:  �durch die Bundesstraßen B 178 
und B 6

Der Geltungsbereich des vorzeitigen Be-
bauungsplanes umfasst die Flurstücke:
- �Gemarkung Unwürde mit Laucha: 119/a; 

120/2; 120/4; 120/5 tw.; 122/1; 122/2; 122/3 
tw.; 123/1; 123/2 tw.; 150 tw.; 152 tw.; 153; 154 
tw.; 155; 165 tw.; 168; 412/1 tw.; 412/2 tw.

- �Gemarkung Altlöbau: 536/f tw.; 536/g 
; 536/h; 536/i; 536/k tw.; 536/l tw.; 537/1 

tw.; 540/1 tw.; 543/1 tw.; 549/1; 549/2 
tw.; 555/1; 555/2 tw.; 555/4 tw.; 555/9 tw.; 
555/10; 555/11 tw.; 555/12; 570 tw. 

- �Gemarkung Löbau: 815/7 tw.; 815/8; 
816/1; 818/14 tw.; 818/15 tw.; 819/1; 820/1; 
824/3; 824/4 tw.; 825/4; 829/1; 829/a; 830/1; 
866/12 tw. 

- �Gemarkung Eiserode: 173/1 tw.; 173/2 tw.; 
189/8 tw.

Das Plangebiet umfasst eine Fläche von ca. 
85 ha. Die genaue Abgrenzung des räumli-
chen Geltungsbereiches ist den beigefüg-
ten Lage- und Übersichtsplänen zu entneh-
men.

Abb.: Lage- und Übersichtsplan mit Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes

Folgende stadtentwicklungsplanerische 
Ziele werden insbesondere verfolgt:
– �Entwicklung von Gewerbeflächen nach  

§ 8 Baunutzungsverordnung (BauNVO) 
insbesondere für Gewerbebetriebe des 
produzierenden Sektors 

– �Prüfung ob sich der Standort für die An-
siedlung von Industriebetrieben im Sin-
ne § 9 Baunutzungsverordnung (BauN-
VO) eignet

– �Gewährleistung eines verträglichen Ne-
beneinanders von Nutzungen des Gewer-
begebietes sowie schutzbedürftigen Nut-
zungen im Nahbereich

– �verträgliche Einbindung des Gewerbege-
bietes in den Siedlungs- und markanten 
Landschaftsraum unter besonderer Be-
rücksichtigung einer ansprechenden Ge-
staltung des prägnanten Stadteingangs.

Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit ge-
mäß § 2 Abs. 1 Satz 2 Baugesetzbuch orts-
üblich bekannt gemacht.

Löbau, den 18.10.2018

Buchholz
Oberbürgermeister

Der Abwasserzweckverband Löbau-Nord, die 
Stadtwerke Löbau und die Stadt Löbau pla-
nen in den kommenden Jahren den Ausbau 
des Stadtteils Löbau-Süd. Mit der Instand-
setzung eines Schmutz- und Regenwasser-
kanals im Bereich Ahornallee 39 bis 45 sowie 
der Erneuerung von Straßeneinläufen, Haus-
anschlüssen und der Straßenoberfläche er-
tönte bereits im Monat September der Start-
schuss für das umfangreiche Bauprojekt.
Im kommenden Jahr 2019 wird die Baumaß-
nahme von der Ahornallee auf den Birken-
weg in Richtung Kaufland verlagert und 

Tiefbaumaßnahmen im Stadtteil Löbau-Süd
damit weitergeführt. Sofern es sich um öf-
fentlich gewidmete Verkehrsflächen han-
delt, werden in den darauffolgenden Jah-
ren weitere, sich in besonders schlechtem 
Zustand befindliche Anliegerstraßen, in-
standgesetzt.
Parallel zu den bereits laufenden bzw. ge-
planten Projekten wird derzeit in Zusam-
menarbeit mit den Stadtwerken Löbau der 
Ausbau der Ahornallee vom Kreuzungsbe-
reich Straße der Jugend | Ahornallee bis zum 
Nettomarkt im Wohngebiet Löbau-Süd vor-
bereitet. Dieser umfasst das Verlegen von 

neuen Leitungen und Kanälen, angefangen 
vom Kreuzungspunkt Vorwerk- und Her-
wigsdorfer Straße bis heran an das Wohn-
gebiet Löbau-Süd.
Aufgrund extrem gestiegenen Baukosten, 
dem Fehlen von Fachfirmen und der lau-
fenden Beantragung von Fördermitteln 
können genaue Bauablaufzeiten aktuell 
nicht vorhergesagt werden. Die Gesamt-
maßnahme des Ausbaus Löbau-Süd wird in 
mehrere Bauabschnitte unterteilt, um stets 
den Zugang zum Wohngebiet gewährleis-
ten zu können.
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Informationsveranstaltung zur Lärmaktionsplanung in der Stadt Löbau 2018

Mitwirkung der Öffentlichkeit   Umsetzung der EU-Umgebungslärmrichtlinie 2002/49/EG

Mit der gesetzlichen Verankerung der EU-
Richtlinie im Bundesimmissionsschutzgesetz 
(BIm-SchG, §§ 47a-f) und der „Verordnung über 
die Lärmkartierung“ (34. BImSchV) sind Kom-
munen deutschlandweit zur Lärmkartierung 
solcher Hauptverkehrsstraßen verpflichtet, 
die eine vorgegebene Mindest-Verkehrsmen-
ge aufweisen. Demnach ist auf Basis der Kartie-
rung ein Lärmaktionsplan (LAP) aufzustellen, 
durch dessen Umsetzung in erheblich belas-
teten Bereichen mit Wohnnutzung Lärmmin-
derungen erreicht werden.
Gemäß den Vorgaben der Umgebungslärm-
richtlinie erfolgen Kartierung und Aufstel-
lung/Fortschreibung der Aktionspläne seit 
2007/2008 in einem fünfjährigen Turnus. Dazu 
wurden im Übergang zwischen der ersten und 
zweiten Stufe die jährlichen Verkehrsmengen, 
ab denen Straßen zu kartieren sind, von 6 Mio. 
auf 3 Mio. Kraftfahrzeuge halbiert.

Nachdem in der Stufe I von 2008 noch kein Lär-
maktionsplan für die Große Kreisstadt Löbau 
erarbeitet werden musste, sowie in der Stu-
fe II von 2013 – nach grundlegender Prüfung 
der Notwendigkeit – ein Abbruch des Verfah-

rens empfohlen worden ist, steht nun im Jahr 
2018 die Stadt zum ersten Mal vor der Aufga-
be, die Lärmsituation des Verkehrs – nunmehr 
in der Stufe III – zu untersuchen und ggf. ent-
sprechende Maßnahmen zur Lärmminderung 
zu konzipieren.

Wie bereits im Jahr 2012 nahm die Stadt Lö-
bau an der landeszentralen Lärmkartierung 
kartierungspflichtiger Hauptverkehrsstraßen 
unter Federführung des Sächsischen Landes-
amtes für Umwelt, Landwirtschaft und Geolo-
gie (LfULG) teil. 

Folgende Straßen der Großen Kreisstadt Löbau 
wurden bei der Lärmkartierung betrachtet:
· �Ortsumfahrung B 178 zwischen der Anschluss-
stelle Löbau-West und Löbau-Süd

· �S 115, Äußere Bautzener Straße (südlicher 
Abschnitt ab Dehsaer Straße) – Neumarkt –
Teichpromenade – Straße der Jugend – Äu-
ßere Zittauer Straße – Rumburger Straße (bis 
Überfahrt zur B 178).

Die Auswertung der Ergebnisse der Lärmkar-
tierung 2017 sowie ein erster Entwurf des Lär-
maktionsplanes für die Stadt Löbau wird im 
Rahmen einer

Informationsveranstaltung
am Donnerstag, den 15.11.2018 um 16 Uhr

in der Stadtverwaltung Löbau, Kulturzentrum 
Johanniskirche - Johannisstraße 6/8 der Öf-
fentlichkeit vorgestellt.

Die Planunterlagen können vorab auf der 
Homepage der Stadt Löbau unter
https://www.loebau.de/bürgerservice-und-
verwaltung/beteiligung-und-information/
bürgerbeteiligung/ sowie unter 
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/
bplan/startseite 
eingesehen werden.

Vorschläge für den Lärmaktionsplan können 
von jedermann bis zum 30.11.2018 schriftlich 
oder zur Niederschrift während der Dienst-
stunden in der Stadtverwaltung Löbau, Bau-
amt – Johannisstraße 1 a, 02708 Löbau einge-
bracht werden.  

Löbau, den  18.10.2018

Dietmar Buchholz
Oberbürgermeister

Löbauer werden zu Ehrenprofessoren ernannt
Klaus Werner und Frank Schneider sind be-
kannte Löbauer, die sich in den Bereichen 
Bildung, Forschung, Kunst und Kultur einen 
Namen gemacht haben. Seit Anfang Sep-
tember sind Prof. Dr. Dr. h.c. Werner und 
Prof. Schneider mehr denn je auch in der 
nordöstlich des russischen Moskaus gele-
genen Stadt Kostroma bekannte Gesichter. 
Dort haben die beiden Löbauer den Titel 
„Ehrenprofessor der staatlichen Universität 
Kostroma“ verliehen bekommen.
Klaus Werner und Frank Schneider lehren 
zusammen an der Hochschule Zittau/Gör-
litz und haben sich mit den Jahren gute 
Kontakte ins Russische aufgebaut, Werner 
in Kostroma sogar Vorlesungen gehalten. 
Zuletzt konzipierten die frisch ernannten 
Ehrenprofessoren gemeinsam ein Studien-
programm zur Förderung der interkulturel-
len Beziehungen zwischen Studierenden 
der Hochschule Zittau/Görlitz und der rus-
sischen Universität. Idee und Einsatz sind 
mit der Verleihung „Professor ehrenhalber“ 
belohnt worden. 
Oberbürgermeister Dietmar Buchholz hat 
die Verleihung der Ehrenprofessorwürde 
zum Anlass genommen, um Klaus Werner 
und Frank Schneider zu gratulieren und ih-
nen seine Hochachtung vor ihrem Erreich-
ten auszusprechen. „Ich freue mich sehr, 
dass Sie als Botschafter der Universität, der 
Stadt Kostroma und für Russland auftreten 
und gleichzeitig würdige Botschafter un-
seres Landes und der Oberlausitz sind. Ge-

rade in der aktuellen politischen Situation 
kann Ihr Engagement zur Völkerverständi-
gung nicht hoch genug eingeschätzt wer-

Links -  Prof. Dr. Dr. h.c. Werner, Mitte - Prof. Dr. Alexander Naumow, Rektor der Staatlichen 
Universität Kostroma (KGU), Rechts – Prof. Frank Schneider

den“, sagte Oberbürgermeister Buchholz 
im Rahmen eines gemeinsamen Mittag-
essens.
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Universität in Berlin. Er arbeitete als Offi-
zier, Schauspieler, Sozialwissenschaftler, 
Familienhelfer und Journalist und ist Autor 
zahlreicher Hörspiele, Features und Libret-
ti. Seine ersten beiden Romane „Arbeit und 
Streben” und „Karlas Versuch, die Welt zu 
verbessern” erschienen 2006 und 2008 bei 
C. Bertelsmann. Holger Siemann lebt in Ber-
lin und in der Uckermark.

Regelmäßige Veranstaltungen: 

Literaturfreunde Löbau

Die Literaturfreunde treffen sich im Novem-
ber am ersten Mittwoch, den 7.11. um 14:30 
Uhr in der Stadtbibliothek. Im November 
dreht sich dann alles um das Thema Kurz-
geschichten.

Dienstag 13.11. um 17:30 Uhr  
in der  Jugendbibliothek  - für ALLE ab 12

Ein Junge sucht seinen Hund auf einer ganz 
besonderen Insel – und kriegt dort Unter-
stützung von einer ganz besonderen Trup-
pe. (Trickfilm - Auch für Erwachsene geeig-
net)

Mittwoch 14.11. um 14:30Uhr in der Ju-
gendbibliothek - für ALLE ab 6
Pinguin Maurice wurde von Tigern groß-
gezogen und ist fest davon überzeugt, 
selbst ein echter Tiger zu sein. Zusammen 
mit seinen Freunden will  er im Dschungel 
für Recht und Ordnung sorgen. (cooler ani-
mierter Film – bei dem auch Erwachsene 
mitgucken dürfen … wenn sie nett fragen)

ALLE VERANSTALTUNGEN DER STADTBIB-
LIOTHEK SIND KOSTENFREI

Stadtbibliothek Löbau
Veranstaltungen im November

Freitag, 02.11.2018 um 18.00 Uhr  
in der Stadtbibliothek
Im Rahmen des „Literaturforum Bibliothek 
– Autorinnen und Autoren aus Sachsen in 
sächsischen Bibliotheken“ ein Projekt des 
sächsischen Staatsministerium für Wissen-
schaft und Kunst, des Deutschen Bibliothek 
Verband (DBV) und des sächsischen Lite-
raturrates liest Bettina Wilpert, frischgeba-
ckene Preisträgerin des  ZDF -„aspekte“-Li-
teraturpreis, in der Stadtbibliothek Löbau 
aus ihrem Debütroman „nichts, was uns 
passiert“:
Leipzig. Sommer. Universität, Fußball-WM 
und Volksküche. Gute Freunde. Eine Ge-
burtstagsfeier. Anna sagt, sie wurde ver-
gewaltigt. Jonas sagt, es war einvernehm-
licher Geschlechtsverkehr. Aussage steht 
gegen Aussage. Nach zwei Monaten nah an 
der Verzweiflung zeigt Anna Jonas schließ-
lich an, doch im Freundeskreis liegt bald 
das Wort "Falschbeschuldigung" in der Luft. 
Jonas’ und Annas Glaubwürdigkeit und ihre 
Freundschaften werden aufs Spiel gesetzt.
Der Roman „nichts, was uns passiert“ the-
matisiert, welchen Einfluss eine Vergewal-
tigung auf Opfer, Täter und das Umfeld hat 
und wie eine Gesellschaft mit sexueller Ge-
walt umgeht. 

Bettina Wilpert, geboren 1989, aufgewach-
sen bei Altötting. Sie studierte Kulturwis-
senschaft, Anglistik und Literarisches Sch-
reiben in Potsdam, Berlin und Leipzig. 

Sie war u.a. Finalistin des 23. Open Mike, 
Stipendiatin des 20. Klagenfurter Literatur-
kurses, Artist in Residence auf dem PRO-
SANOVA 2017 und Stipendiatin der Auto-
renwerkstatt Prosa 2017 des Literarischen 
Colloquiums Berlin. Veröffentlichungen u. 
a. in Bella Triste, Metamorphosen, Outside 
the Box, P.S. Politisch Schreiben und test-
card. 
Sie arbeitet als Trainerin für Deutsch als 
Fremdsprache und lebt in Leipzig. „nichts, 
was uns passiert“ ist ihr Debütroman.

Mittwoch, 28.11.2018 um 18.00 Uhr  
in der Stadtbibliothek
Holger Siemann liest aus seinem Buch „ 
Weiszheithaus – ein Jahrhundertroman“:
2011 erbt Sven Gabbert unerwartet ein 
Mehrfamilienhaus im Prenzlauer Berg, 
Baujahr 1900 mit dreißig Wohnungen: Das 
Weiszheithaus. Das Dachgeschoss beher-
bergt ein skurriles Archiv, in dem jemand 
jahrzehntelang nicht nur die Werke, Tage-
bücher, Manuskripte und Briefe des be-
rühmten DDR-Schriftstellers Kurt Weisz-
heit gesammelt hat, sondern auch Fotos, 
amtliche Schreiben und andere Dokumen-
te der unterschiedlichsten Hausbewohner. 
Durch einen Unfall an den Rollstuhl gefes-
selt, bleibt Sven zur Ablenkung nur die Er-
forschung der Geschichte seines Hauses. 
Die scheinbar üppige Quellenlage erweist 
sich als Mahlstrom, denn Kurt Weiszheits 
Schriften sind wie Spiegelscherben, ver-
schiedene Fassungen seiner Weiszheit-Ge-
schichten widersprechen einander. Briefe, 
Tagebücher, Patientenakten, Reklameschil-
der und Mietbücher belegen oft das Ge-
genteil. Was ist wahr? Und was ist erfunden? 
Im Spiel mit Wirklichkeiten erzählt Sven an-
hand subjektiver Bruchstücke die Geschich-
te seines Berliner Mietshauses, der Erbau-
erfamilie Weiszheit und die der Bewohner.

HOLGER SIEMANN, 1962 in Leipzig geboren, 
studierte Philosophie an der Humboldt-

Autorenlesungen in der Stadtbibliothek 
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Für die Richtigkeit der Werbeaussagen übernimmt 
die WA ML keine Gewähr. Haftungsausschluss be-
steht auch für redaktionelle und technische Fehler.  
Der Nachdruck, auch auszugsweise, ist untersagt.

Ausgabe Dezember 2018:   
Redaktionsschluss:	 13.11.2018
Erscheinungstag:	 28.11.2018

Amtsblatt der Großen Kreisstadt Löbau
mit den Stadtteilen von Löbau und den Mit-
teilungen/Informationen der Wohnungsver-
waltung Bau GmbH Löbau, der Stadtwerke 
Löbau GmbH und des AZV Löbau-Nord.

www.loebau.de

Förderregion

Folgen Sie der Stadt Löbau 
auf www.facebook.de
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Redaktionelle Beiträge
senden Sie bitte bis 15.10.2018 

per E-Mail an presse@loebau.de

Die Ablesung der Wasserzähler findet in 
diesem Jahr in der Zeit vom 01.12.2018 bis 
15.12.2018 statt. Wie immer erhalten Sie in 
der 1. Dezemberwoche die Ablesekarten 
per Post. Bitte lesen Sie den Zählerstand 
Ihres Wasserzählers ab und tragen diesen 
in die dafür vorgesehenen Felder ein. 

Achtung: übertragen Sie nur die schwar-
zen Zahlen der Anzeige auf dem Wasser-

Ablesung der Wasserzähler 2018 für  
die Orte Großschweidnitz und Großdehsa

zähler auf die Karte (keine Kommastellen 
bzw. rote Zahlen)

Beispiel:    0   0   9   6   1

Die Karte senden Sie bitte portofrei bis 
zum 15.12.2018 an uns zurück. Sie kön-
nen den Zählerstand auch per e-Mail unter 
www.sowag.de übermitteln. 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir 
Ihren Verbrauch bei fehlenden Angaben 
schätzen müssen. Ihre Jahresverbrauchsab-
rechnung geht Ihnen in der 5. Kalenderwo-
che 2019 zu. Für Fragen zu dieser Informati-
on steht Ihnen unser Kundenservice unter 
Telefon (0 35 83) 77 37-0 gern zur Verfü-
gung.

Ihr Wasserversorgungsunterne

Gedenktage 
im November
Alljährlich begehen wir im Monat Novem-
ber wichtige Gedenktage wider dem Ver-
gessen der Opfer von Krieg, Verfolgung 
und Rassenhass. Ich möchte Sie auf diese 
Gedenktage hinweisen und würde es sehr 
begrüßen, wenn auch Sie als Bürger der 
Stadt Löbau bewusst daran Anteil nehmen.
Freitag, den 9. November 2018, 10.00 Uhr,

Gedenkfeier für die Opfer  
der Reichspogromnacht

am Jüdischen Gedenkstein 
(Promenadenring, Amtsgericht)

Anlässlich des Volkstrauertages am 
18. November 2018 werden bereits am 
Freitag Kränze zum Gedenken an die Opfer 
auf dem katholischen und evangelischen 
Friedhof niedergelegt. 

Dietmar Buchholz
Oberbürgermeister

Ortschaftsrat Kittlitz
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates 
Kittlitz findet am 
Montag, dem 05.11.2018, um 19:30 Uhr 

im Schloss Kittlitz, Ringstraße 1, statt.

Ortschaftsrat Ebersdorf
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates 
Ebersdorf findet am 

Donnerstag, 15.11.2018, um 19.00 Uhr, 
in der Gaststätte "Nußbaum" statt.

Die Tagesordnung wird an den Anschlag-
tafeln veröffentlicht!

Ortschaftsrat Rosenhain
Die nächste öffentliche Ortschaftsratsit-
zung Rosenhain findet am 

Mittwoch, 14.11.2018, 19:30 Uhr, 
im Vereinsraum der Sporthalle Rosenhain
statt.

Friedhelm Gerlich
Ortsvorsteher

75 Jahre
20.11.	 Balzer, Valentina

Gemäß § 50 (2) des Bundesmeldege-
setzes dürfen Alters- und Ehejubilä-
en ab dem 70. Geburtstag nur noch al-
ler fünf Jahre veröffentlicht werden; also 
jeder fünfte weitere Geburtstag und 
ab dem 100. Jubiläum jeder folgende  
Geburtstag. Ehejubiläen dürfen auch wei-
terhin ab dem 50. Hochzeitstag öffentlich 
gemacht werden. 
Diese können selbstverständlich nur dann 
abgedruckt werden, wenn sie im Melde- 
register gespeichert sind. Gegen Vorla-
ge der Eheurkunde können Sie das in der 
Pass- und Meldebehörde gern nacherfas-
sen lassen. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
im Rahmen der Anwendung des Bundesmel-
degesetzes vom 01.11.2015 ist es zukünftig 
gefordert, dass die Veröffentlichung von 
Alters- und Ehejubiläen nur noch nach aus-
drücklicher persönlicher Einwilligung der 
Betroffenen erfolgen kann. Dazu finden Sie 
ein entsprechendes Formular in dieser und 
in den nächsten Ausgaben des Amtsblattes 
abgedruckt. Weiterhin liegen diese Vordru-
cke in unserer Verwaltung aus, sind auf der 
Internetseite der Stadt Löbau veröffentlicht 
oder über den Seniorenrat erhältlich. Wer 
ab seinem 70. Geburtstag und weiter aller 
fünf Jahre gern veröffentlicht werden möch-
te, muss bis zum 1. des Vormonats vor sei-
nem Jubiläum diesen Antrag bei der Pass- 
und Meldebehörde Löbau gestellt haben.

Herzlichen Glückwunsch den Jubilaren im November

Am Donnerstag, dem 06.12.2018, um  
14.00 Uhr sind alle Rentner, Rentnerinnen, 
Vorruheständler und Vorruheständlerinnen 
des Ortsteiles Rosenhain ganz herzlich zur 
traditionellen Weihnachtsfeier in die Turn-
halle Rosenhain eingeladen, um gemein-
sam ein paar besinnliche Stunden bei Ker-
zenschein zu verleben.

Das Organisationsteam wird alle Vorberei-
tungen für Sie treffen.

Es besteht die Möglichkeit, einen Fahr-
dienst in Anspruch zu nehmen:
· �13.15 Uhr Buswendeplatz Wendisch – 

Herzliche Einladung zur Weihnachtsfeier  
in der Ortschaft Rosenhain

Paulsdorf
· �13.30 Uhr ehemaliges Gemeindeamt
· �Wir bitten Sie, Ihre Fahrwünsche bei der 
Stadtverwaltung Löbau,

Allgemeine Verwaltung, Frau Moser,   
Tel. 03585 – 450112, anzumelden.

Allen Senioren, denen eine Teilnahme an 
der Weihnachtsfeier leider nicht möglich 
ist, wünschen wir auf diesem Wege bereits 
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesun-
des neues Jahr 2019.

Ihr Organisationsteam     

Jubilare
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Stadtwerke Löbau GmbH
Georgewitzer Straße 54
02708 Löbau

Telefon:  03585 / 86  67-700
E-Mail:  info@sw-l.de 
Web: www.sw-l.de

24 Stunden am tag und  
365 tage im Jahr

Sichern Sie sich jetzt Ihre günstige Oberlausitz Energie
Mit unserem Strom- und Erdgaspreisrechner bieten wir allen, die auf der 
Suche nach günstiger Energie sind, eine transparente Möglichkeit sich über 
unsere Preise zu informieren.
Sie finden unseren Preisrechner direkt und unkompliziert auf unserer 
Homepage-Startseite www.sw-l.de
Offene Fragen klären wir auch gern mit Ihnen persönlich - egal ob bei einem  
Telefonat oder einem persönlichen Gespräch mit unseren Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern im Servicecenter auf der Georgewitzer Straße in 
Löbau. Ganz ohne Computerstimme und lange Telefonwarteschleifen.
Wir sind Ihr Ansprechpartner für alle Fragen rund um die Energieversor-
gung in der Oberlausitz. 
Überzeugen Sie sich von unseren günstigen Strom- und Erdgaspreisen sowie  
unserem Service vor Ort.
Wir würden uns freuen, wenn auch Sie ein Oberlausitzer mit Energie  
werden, so wie wir es sind.

Ihre „Oberlausitzer mit Energie“

Liebe Leserinnen und Leser,
heute beschäftigen wir uns mit einem heißen Thema: 
Kellerbrände stellen für die Bewohner eines Hauses eine 
große Gefahr dar. Ein brandschutzgerechtes Verhalten je-
des einzelnen Bewohners und Besuchers ist deshalb ange-
sagt, um Brände möglichst zu verhindern. Es gilt also vor 
allem, die Brandgefahr in den Kellerräumen möglichst gering 
zu halten. Dazu zählt zum Beispiel die Ansammlung großer 
Mengen brennbaren Materials zu vermeiden.
Entsprechend erhitzt das Thema Brandschutz häufig die Ge-
müter von Mietern und Vermietern. Die Ansichten zu gefähr-
lichen und / oder gefahrlosen Gütern gehen dabei oft weit 
auseinander. Grundsätzlich geht von Kraftstoffen, Farben, 
Verdünnern, Spraydosen, Druckluftbehältern und Co. eine 
erhebliche Brand- und Explosionsgefahr aus. Druckluft- und 
Flüssiggasbehälter dürfen prinzipiell nicht im Kellerbereich 
eingelagert werden, da sich bei Bränden die brennbaren 

Dämpfe – die schwerer als Luft sind – vorzugsweise im 
Keller ansammeln. Damit erhöht sich die Explosionsgefahr, 
wenn Gasflaschen oder Druckluftbehälter in der Nähe sind. 
Die Lagerung von brennbaren Flüssigkeiten im Kellerraum 
sollte zum Wohle aller Mieter grundsätzlich vermieden wer-
den.
Bei vielen Vertragsverhältnissen regelt im Übrigen die Haus-
ordnung die vertragsgemäße Nutzung der Kellerräume. Um 
die Hausgemeinschaft zu schützen, sollten zudem in ge-
schlossenen Kellerräumen keine Tätigkeiten erfolgen, bei 
denen lösungsmittelhaltige Stoffe oder gar offene Flammen 
(dazu zählt auch eine angesteckte Zigarette) zum Einsatz 
kommen. Natürlich müssen Notausgänge, Kellerzugänge, 
Treppenflure und Kellerfenster aus Sicherheitsgründen im-
mer frei zugänglich sein und nicht mit Gegenständen ver-
sperrt werden.
Ansonsten gilt Ordnung in Sachen Brandschutz im Keller als 
klare Prävention!

www.mietrecht.com

www.bau-fachwissen.de
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Anzeige

Allgemeine Preise für die Grundversorgung von Erdgas 
gültig ab 01.01.2019 

Die Preise sind nur im Gasnetz der Stadtwerke Löbau GmbH gültig 

Grundversorgung
Jahresverbrauch

in kWh Hs,n

Grundpreis
in €/Monat

Arbeitspreis**
in Cent/kWh Hs,n

von bis netto brutto* netto brutto*
0 4.000 62,00 73,78 7,70 9,16

4.000 50.000 62,00 73,78 5,25 6,25
50.000 62,00 73,78 4,65 5,53

*) Werte aus Übersichtsgründen zum Teil gerundet. Das Entgelt  wird auf Basis von Nettopreisen ermittelt und erhöht sich um die 
Umsatzsteuer (zurzeit19% zum Rechnungsbetrag). 

**) Der Arbeitspreis beinhaltet die derzeit gültige Energiesteuer von 0,655 Cent/kWh (brutto) und Konzessionsabgabe. Der 
Umrechnungsfaktor zur Umrechnung von Kubikmeter (m³) in thermische Wärmeeinheiten (kWh) beträgt ca. 10,5 kWh/m³. 

Im Rahmen der Grundversorgung bietet die Stadtwerke Löbau GmbH die Belieferung mit Erdgas zum Allgemeinen Preis an. Der 
Allgemeine Preis gilt gleichfalls für die Ersatzversorgung von Haushaltskunden in Niederdruck sowie für die Ersatzversorgung im 
Übrigen bis zur Veröffentlichung geänderter Allgemeiner Preise. 

Beim Vergleich einer Kilowattstunde Gas mit einer Kilowattstunde Strom müssen die Wirkungsgrade der jeweiligen 
Verbrauchsgeräte und die Tatsache berücksichtigt werden, dass sich der Gaspreis auf den Brennwert bezieht. 

In den Netto-Endpreisen sind die folgenden Kostenbelastungen enthalten:

netto
Energiesteuer 0,55 Cent/kWh
Konzessionsabgabe
(Wegenutzungsentgelt an Gemeinden)

Kochen und Warmwasser
0,51 Cent/kWh

Sonst. Tariflieferung
0,22 Cent/kWh

Saldo der vorgenannten 
Kostenbelastungen 1,06 Cent/kWh 0,77 Cent/kWh

Energieeffizienz

Die Themen Energieeinsparung und Energieeffizienz haben für uns hohe Priorität. Auf unserer Internetseite www.sw-l.de haben
wir deshalb Hinweise, Kontaktinformationen und Tipps für Sie eingestellt. Weitere Informationen über Energiedienstleister, 
Anbieter von Energieeffizienzmaßnahmen und zu Energieaudits erhalten Sie auf der Internetseite der Bundesstelle für
Energieeffizienz (BfEE) unter www.bfee-online.de. 

Schlichtungsstelle Energie

Zur Beilegung von Streitigkeiten kann ein Schlichtungsverfahren bei der Schlichtungsstelle Energie beantragt werden. 
Voraussetzung dafür ist, dass unsere Kundenbetreuung angerufen und keine beidseitig zufriedenstellende Lösung gefunden 
wurde. 

Schlichtungsstelle Energie e.V., Friedrichstraße 133, 10117 Berlin, Telefon: 030 2757240-0, Internet: www.schlichtungsstelle-
energie.de, E-Mail: info@schlichtungsstelle-energie.de

Verbraucherservice der Bundesnetzagentur

Der Verbraucherservice der Bundesnetzagentur stellt Informationen über das geltende Recht, Ihre Rechte als Haushaltskunde 
und über Streitbeilegungsverfahren für die Bereiche Elektrizität und Gas zur Verfügung und ist unter folgenden Kontaktdaten 
erreichbar: 

Bundesagentur für Elektrizität, Gas, Telekommunikation, Post und Eisenbahn, Verbraucherservice, Postfach 8001, 53105 Bonn, 
Telefon: Mo-Do von 9.00 bis 15.00 Uhr, Fr von 9.00 bis 12.00 Uhr - 030 22480-500, Telefax: 030 22480-323, E-Mail: 
verbraucherservice-energie@bnetza.de

Stadtwerke Löbau GmbH 
Georgewitzer Straße 54 
02708 Löbau 
Tel.: 03585 8667-0 
www.sw-l.de
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Fraktionen im Löbauer Stadtrat

• �Wir wiederholen es immer wieder. Ein Stadtrat 
hat im Vorfeld alle Möglichkeiten, durch zei-
lich korrekte Zustellung der Unterlagen sich 
über anstehende Probleme zu informieren, 
abschliesend in den Ausschüssen. 

• �Jede Fraktion hat in den Ausschüssen ihre Ver-
treter. Diese haben ihre Fraktion umfassend zu 
informieren. Damit ist eine eindeutiche Mei-
nungsbildung möglich.

• �Somit hat in der Stadtratssitzung nach einer 
eventuellen Stellungnahme der Fraktionen nur 
noch die Beschlussfassung zu erfolgen.

• �Die Stadtverwaltung ist keine Ausbildungsstät-
te für wissensunkundige Stadträte.

Mit uns wird es keine bierselige „Stammtisch-
politik“ geben. Bei uns wird nicht “gekungelt“. 

Warum wir mit „Der Linken“ bei Stadtprob-
lemen vielfach einer Meinung sind? Wie soll 
schon Lenin gesagt haben: “Wissen ist Macht“. 
Wir meinen: Nichtwissen macht doch viel.
Übrigens: Ich wäre dafür, dass wir den Rechts-
verkehr abschaffen. Der Begriff ist durch die 
Diskussionen in der Vergangenheit nicht 
mehr zeitgemäß. Auch Linksverkehr ist wo-
möglich ein anrüchiger Begriff. Fahren wir 
doch einfach in der Mitte. Geht nicht? Wenn 
uns etwas entgegen kommt, umfahren wir es 
einfach. Nicht umfahren. Machen wir es wie in 
der großen Politik. Da entstehen keine „Lack-
schäden“ und alles bleibt beim Alten.

Für die CDU-Fraktion,
Golombek, Fraktionsvorsitzender

Mit Abstand sieht man deutlicher!
Manchmal muss man warten, bis man alle 
Puzzleteile zusammen hat, um ein Bild zu er-
kennen. Wir gehen diesmal das Risiko ein, 
dass mancher Leser Schwierigkeiten haben 
wird, die Zusammenhänge zu erkennen. Man 
kann mit vorgegebenen 268 Wörtern nicht al-
les erklären. Riskieren wir es.
• �Wenn Sie das Protokoll der Stadtratssitzung 

vom 06.07.2018 zum TOP Antrag der CDU-
Fraktion - Spielplätze - lesen, erhält man den 
Eindruck, man muss unter allen Umständen 
verhindern, dass der Oberbürgermeister mit 
seiner Verwaltung das zur Verfügung ste-
hende Geld in die eigene Tasche wirtschaf-
tet, oder zu anderen Zwecken missbraucht.

sich viele in Löbauer Vereinen - auch kulturell.
Wenn trotzdem hin und wieder Wünsche 
unerfüllt bleiben, rechtfertigt das kaum die 
Verallgemeinerung, es sei zu wenig los. Gele-
gentlich wird bemängelt, dass in Löbau kei-
ne Kinofilme gezeigt werden. Tatsächlich hat 
es schon Filmvorführungen in der Johannis-
kirche und im Sudhaus gegeben, allerdings 
motivierten die Besucherzahlen nicht dazu, 
weiter regelmäßig Angebote zu organisieren. 
Eine Chance hätten wohl nur Filminteressier-
te, die sich zusammentun.
Egal, wie man das aktuelle Kulturangebot be-
wertet, verbessern lässt es sich sicher noch. 

Kultur in Löbau
Löbau hat ein großes Kulturangebot, trotz-
dem hört man gelegentlich, es sei zu wenig 
los. Welche dieser Aussagen als zutreffend 
empfunden werden, ist von Person zu Per-
son verschieden.
Ein Blick in den Veranstaltungskalender der 
Internet-Seite der Stadt zeigt zumindest ein 
vielfältiges Angebot nicht nur in der Mes-
sehalle und der Johanniskirche. Wer Thea-
ter erleben will, muss sich zwar nach Gör-
litz, Zittau oder Bautzen aufmachen, aber 
auch das Haus Schminke – selbst ein Kultur-
gut von Weltrang – bietet Konzerte, Lesun-
gen und Vorträge. Nicht zuletzt betätigen 

Ein Weg ist, Ideen zu sammeln und auf 
Möglichkeiten der Umsetzung hin zu un-
tersuchen. Einen Anlass bietet der Erwerb 
der alten Nudelfabrik durch die Stadt, was 
nicht nur dem Museum neue Möglichkei-
ten eröffnen kann.
Wir werden uns an der Diskussion beteiligen 
und nehmen Vorschläge gern entgegen.

Unsere nächste öffentliche Fraktionssit-
zung findet am 06.12.2018 ab 17.00 Uhr im 
Büro in der Inneren Bautzener Str. 3 statt.

Heinz Pingel
heinz.pingel@dielinke-sachsen.de

zept der Stadt oder das Nutzungskonzept 
für die neulich erworbene Nudelfabrik. Wie 
will man dieses historische Gebäude wie-
der mit Leben füllen? Der Redebedarf der 
Bürger zeigte sich auch auf dem Bürgerfo-
rum der Bürgerliste in den vier Ortschaften. 
Wir konnten dort im September viele inter-
essante Gespräche führen. Es ergaben sich 
viele Anregungen und Kritik, wie zum Bei-
spiel die Ausrüstung der Jugendfeuerwehr, 
die Schulwegsicherheit, die Busanbindung 
an die Innenstadt, fehlende Radwege in 
Richtung Zentrum, die äußerst schwierige  

und gefährliche Überquerungsmöglich-
keit für Fußgänger auf der Beethoven-
straße  oder auch der desolate Zustand 
unserer Feuerwehrlöschteiche. 
Es hat uns gezeigt, die Bürger unserer 
Stadt haben Redebedarf, genauso wie 
wir Stadträte. 
Mehr Info´s unter  
www.buergerliste-loebau.de
Der nächste Stammtisch findet am 
14.11.2018,19:00 Uhr im „Häus´l am Berg“ 
statt.

Ihr Stadtrat Tilo Mengel

Kein Redebedarf? Wir denken 
schon!
Am 04.10.2018 fiel die planmäßige Stadt-
ratssitzung mangels Themen aus. Für 
mich ist das unverständlich. Einerseits 
fällt die Sitzung aus und auf der ande-
ren Seite werden uns permanent Eilent-
scheidungen des Oberbürgermeisters 
zur Kenntnis gegeben. Darüber müsste 
normalerweise der Stadtrat beraten und 
beschließen. Die SZ titelte am selben Tag 
zu Recht „Kein Redebedarf in Löbau?“. Ich 
denke schon, dass es Redebedarf gibt. Da 
wäre zum Beispiel das Einzelhandelskon-
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Neues aus der Partnerstadt

Vom 4. bis 7.10.18 weilten Mitglieder des Lö-
bauer Seniorenrates in Ettlingen. 
Gelebte Partnerschaft der Senioren von Ett-
lingen und Löbau. 
Nach einer langen Anreise, ohne Stau, be-
grüßten uns die Seniorenbeiräte von Ett-
lingen sehr herzlich in ihrem Begegnungs-
zentrum. In gelockerter Atmosphäre kam es 
beim Abendessen zu den ersten angeneh-
men Gesprächen, denn es gab auf beiden 
Seiten allerhand zu erzählen. Schließlich lag 
das letzte Treffen ein Jahr zurück. Vertreter 
des Ettlinger Seniorenrates besuchten uns 
im Vorjahr in Löbau.

Die wichtigen Gespräche fanden in wech-
selnden Gruppen in den folgenden Tagen 
bei mehreren Aktivitäten statt. Für uns wur-
de ein sehr schönes und anspruchsvolles 
Programm erstellt. So wurde uns am nächs-
ten Tag in Karlsruhe bei einer sehr guten 
Stadtführung badische Geschichte vermit-
telt und Karlsruhe und Umgebung gezeigt. 
Beim Treffen am Abend besuchte uns der 
Ettlinger Oberbürgermeister, Herr Arnold. 
Bei dieser Gelegenheit überreichten wir das 
Gastgeschenk und die Grußbotschaft un-
seres Oberbürgermeisters, Herrn Buchholz. 
Beim anschließenden gegenseitigen Aus-
tausch über die Aktivitäten, die Sorgen und 
Nöte der Seniorenbeiräte in beiden Städ-
ten erhielten wir viele Anregungen für un-
sere Arbeit. 

Löbauer in Ettlingen

In Ettlingen steht im Dezember die Beru-
fung der neuen Beiräte bevor. Die große 
Bereitschaft der Ettlinger Bürger, ehrenamt-
lich zu arbeiten, hat uns erstaunt. Es werden 
neue Mitglieder hinzukommen, erfahrene 
Mitglieder werden sich neuen Aufgaben 
stellen. Deshalb wird es ein Auswahlver-
fahren geben, denn es gibt mehr Bewer-
bungen als Stellen zur Verfügung stehen.

Der nächste Tag unseres Besuches brach-
te uns nach Baden-Baden. Nein, im Casino 
haben wir nicht gezockt! Die Besichtigung 
des Porzellanlustschlosses „Schloss Favori-
te“ mit seinem Park war ein weiterer Hö-
hepunkt. Mit einem gemeinsamen Abend-
essen endete unser Besuchsprogramm in 
Ettlingen.

Gruppenfoto vom Ausflug zum Schloss Favorite

Beim Spaziergang im Park
Die Gesprächsrunde mit dem  
Ettlinger Oberbürgermeister

Die unterschiedlichen Möglichkeiten der 
Städte, ihren Seniorenbeirat zu unterstüt-
zen und die Möglichkeiten der Senioren-
beiräte, für die Senioren der Städte ein an-
sprechendes Angebot zu bieten, war immer 
wieder ein Thema und für beide Seiten von 
Nutzen. Ein Erfahrungsaustausch, wie er 
sein sollte. Auch die Ähnlichkeit der Proble-
me kam zum Tragen. In Ettlingen natürlich 
auf höherem Niveau als in Löbau. Trotzdem 
gibt es Gemeinsamkeiten. Zum Frühstück 
am Sonntag kamen die Ettlinger Senioren-
beiräte zu unserer Verabschiedung. Wir 
haben uns bei ihnen für die schönen Tage, 
die wir bei ihnen und mit ihnen verbrin-
gen durften, herzlich bedankt. Nochmals, 
ein großes Dankeschön an die Ettlinger 
Freunde. Unser Dank gilt auch der Stadt-
verwaltung Löbau für ihre Unterstützung. 
Unsere Einladung nach Löbau nahmen die 
Ettlinger mit viel Freude an. Wir freuen uns 
schon jetzt auf das Wiedersehen im Herbst 
2019 in Löbau. 
Unsere nächsten Beratungstermine im 
Technischen Rathaus Zi.105 sind am:
08.11.18.	 Allgemeine  Fragen
22.11.18	 Grundsicherung im Alter 	
05.11.18	� Treffen der Demenzgruppe – 9:30 

Uhr - Zi.105 Techn. Rathaus

Die Dezember-Ausgabe des Redaktionsschluss ist der 12.11.2018!
Wir bitten höfflichst den vorgegebenen Redaktions-
schluss einzuhalten!  Zu spät eingereichte Beiträge 
können leider nicht mehr berücksichtigt werden.erscheint am 28.11.2018.



12
Dienstag, 30. Oktober 2018

Stadtjournal Löbau 11 | 2018 - Sonderveröffentlichung | Anzeige -

 



16
Dienstag, 30. Oktober 2018

Stadtjournal Löbau 11 | 2018

Kindereinrichtungen

Frechen Früchtchen auf der Spur!
Der Herbst ist da und die Kinder der Igel-
gruppe haben sich eine spannende Mis-
sion vorgenommen. Sie sind seit kurzem 
Früchtedetektive und wollen so viel wie 
möglich über die Früchte des Herbst er-
fahren. 
Dabei werden sie auch tatkräftig durch en-
gagierte Eltern der Gruppe unterstützt. Wie 
passend – denn mit unserem Jahresziel im 
Kinderhaus “Mit Eltern ins Gespräch kom-
men“ soll die Elternarbeit in den Vorder-
grund rücken. 
Das erste Früchtchen, das unter die Lupe 
genommen wurde, war der Apfel. Die Kin-
der und ihre Erzieherin stellten eine Schatz-
kiste in ihrem Vorraum auf. So haben auch 
die Familien der Kinder die Möglichkeit in-
teressante Dinge wie Rezepte, Lieder oder 
Gedichte beizutragen.  
In der Schatzkiste befand sich ein Rezept 
für leckere Apfelquarkplinse. Dazu kam ein 
lieber Papa und unterstütze die Kinder bei 
der Zubereitung der Leckerei. Vielen Dank 
für die tolle Idee und die Zeit die sich Herr 
Schütze für die Igelgruppe genommen hat!
Bevor die Detektive zum nächsten Frücht-

Kinderhaus „Am Löbauer Berg“

Grundschule  
Herwigsdorf
Die DVD zu unserem Workshop "Die Zau-
berflöte" ist von Herrn Bernhardt fertigge-
stellt worden. Sie kann bei der Gemeinde-
verwaltung Rosenbach, Steinbergstraße 1, 
für 5,-€ erworben werden.

chen kommen, wird das Apfelprojekt mit ei-
nem Besuch bei der Kelterei Kekila in Lau-
ba abgeschlossen.

Die Hortkinder konnten ihre ersten Feri-
en im neuen Schuljahr genießen. Bei bes-
tem Herbstwetter konnte viel Zeit im Freien 
verbracht werden. Es wurde mit Kastanien 
und Co gebastelt, gewandert und Drachen 
tanzten durch die Lüfte.

Herbstliche Grüße von Team  
des Kinderhauses „Am Löbauer Berg“

Informationen & Veranstaltungen

leben. Die Jagd auf Rehe widerspricht außer-
dem keineswegs den Regeln der Nachhaltig-
keit: Die Bestände sind so groß, dass sie ohne 
Jagd das Gleichgewicht der Natur sogar stö-
ren würden. Das gegrillte Rehfleisch bleibt 
rehtypisch trocken - schmeckt jedoch herz-
haft und ist erstaunlich zart.
Als Zutaten benötigen Sie:
eine Rehkeule - eine Zwiebel - trockenen 
Rotwein - Rapsöl - Senf, Pfeffer, Salz
Die Keule muss vom Knochen gelöst und 
dann in ca. 2 – 3 cm starke Scheiben ge-
schnitten werden (entgegen der Faser). An-
schließend sind möglichst alle Häute und 
Sehnenansätze zu entfernen. Ein Fleisch-
klopfer macht aus den Fleischscheiben 
dünne und fürs Grillen angenehm gro-
ße Stücke. Zu kleine Fleischscheiben eig-
nen sich hervorragend als Schnitzel. Die 
fürs Grillen ausgesuchten Scheiben wer-
den mit Pfeffer und Salz gewürzt und mit 
reichlich Öl umrieben. Anschließend legt 
man das Fleisch gemeinsam mit Zwiebel-
scheiben mindestens 12 Stunden in den 
Wein. Je nach Geschmack kann ein Esslöffel 
Senf zusätzlich in die Marinade eingerührt 
werden. Beim Grillen sollte das Fleisch erst 
nachdem die erste Seite schön Farbe ange-
nommen hat und leicht kross ist gewendet 
und auf der zweiten Seite gegrillt werden. 

Herbstzeit ist Jagdzeit
Die Abteilung Forst bittet die Waldbesu-
cher um Beachtung der jährlich in den 
Waldgebieten der Region stattfindenden 
Jagden. Seit Ende Oktober [im Internet Ab 
Ende Oktober..] und je nach Witterung bis 
in den Januar werden die Wälder mit Trei-
bern durchlaufen und Jäger suchen den si-
cheren Treffer. Alle Beteiligten sind dabei 
auf höchste Sicherheit bedacht und mit 
Signalfarben markiert. Auch gilt es mög-
lichst hochwertiges Wildbret zu gewin-
nen. Wichtig ist dafür, dass die Rehe und 
Wildschweine möglichst stressfrei in Bewe-
gung gebracht werden. Waldbesuchern ist 
während der Jagd das Betreten der Wälder 
weiterhin gestattet. Aus Gründen der Si-
cherheit sollten dabei aber die Wege nicht 
verlassen werden. An der Jagd Interessier-
te können sich gern für die Hilfe als Treiber 
bei der Abteilung Forst unter 03585 450430 
melden. Auch der Erwerb frischen Wildes 
ist mit Voranmeldung möglich. 

Tipp vom Jäger – Reh auf den Grill!
Abgrillen ist noch lange nicht – probieren 
Sie doch mal Rehfleisch auf dem Grill. Wer 
gerne Fleisch isst, trifft bei Rehfleisch in je-
der Hinsicht eine gute Wahl. Denn Reh gilt 
nicht nur zu Recht als besonders lecker, es 
gehört wie alle Wildtiere zu den Tierarten, 
die noch wirklich artgerecht und stressfrei 
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Veranstaltungen im Sudhaus:

 
 17.11.2018 - Faschingsauftakt

 

  Einlass 18:30 Uhr, Beginn 19:30 Uhr

 
22.02.2019 - Auftaktveranstaltung

 
24.02.2019 - Familienfasching

 
28.02.2019 - Weiberfasching

 
02.03.2019 - 90´er PARTY!!!

 
09.03.2019 - Auskehrball

NEU
NEU
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Natur-Freunde Deutschlands 
Ortsgruppe Löbau e.V. 

Die  
Volkshoch- 
schule  
informiert:   

Monat November (Kursort Löbau)
Samstag, 03.11.2018, 08:00 Uhr                                
Down-Syndrom

Montag, 05.11.2018, 17:00 Uhr                                 
Bier und Geschichte

Montag, 05.11.2018, 17:00 Uhr                                 
Soziale Netzwerke richtig nutzen

Dienstag, 06.11.2018, 16:45 Uhr                               
AdA – Ausbildung der Ausbilder (HWK) – 
berufsbegleitend

Mittwoch, 07.11.2018, 17:00 Uhr                             
Einkaufen und Banking von zu Hause

Mittwoch, 07.11.2018, 18:00 Uhr                             
Buchhaltung für Vereine

Donnerstag, 08.11.2018, 17:00 Uhr                         
Mein Smartphone und ich – Einsteigerkurs

Freitag, 09.11.2018, 09:00 Uhr                                   
Effektive Pressearbeit für Vereine

Samstag, 10.11.2018, 10:00 Uhr                                
SamstagsMALtreff: So bunt ist unsere Welt 
im Herbst

Montag, 12.11.2018, 17:00 Uhr                                 
Bier und Sensorik

Donnerstag, 15.11.2018, 17:00 Uhr                         
Entwicklungsbereiche von Vorschul- und 
Schulkindern

Samstag, 17.11.2018, 08:00 Uhr                                
Inklusion – Kann das „gut“ gehen?

Sonntag, 18.11.2018, 10:00 Uhr                                
Bob Ross® - „Nass-in-Nass-Ölmalkurs –

Montag, 19.11.2018, 17:30 Uhr                                 
Sicherheit im WWW, Big Data – Was steckt 
dahinter?

Donnerstag, 29.11.2018, 16:00 Uhr                         
Mein Tablet und ich – Einsteigerkurs

NaturFreunde treffen NaturFreunde

Als sich 1990 die Städtepartnerschaft zwi-
schen Löbau und dem badenwürttember-
gischen Ettlingen anbahnte, kam es auch 
zu ersten Kontakten zwischen Ettlinger und 
Löbauer Naturfreunden. Seither verbindet 
die beiden Ortsgruppen eine enge Freund-
schaft und es gab schon viele gemeinsame 
Erlebnisse.
So auch in der Woche vom 3. bis 7. Oktober 
als die Löbauer NaturFreunde ihre Gäste 
aus Ettlingen herzlich in Löbau willkommen 
hießen. Zum diesjährigen Treffen zeigten 
die Löbauer ihren Freunden aus der Part-
nerstadt, welche Veränderungen in den 
letzten Jahren in Löbau stattgefunden ha-
ben. Die NaturFreunde freuten sich auf das 
Wiedersehen, auf spannende gemeinsame 
Erlebnisse und schöne Tage. 
Oberbürgermeister Dietmar Buchholz be-
grüßte am Donnerstag die Gäste aus der 
Partnerstadt bei strahlendem Sonnen-
schein am Berggasthof Honigbrunnen. 
1990 traf man sich als Fremde. Heute sind 
solche Begegnungen sehr vertraut und 

man begrüßt Freunde. Oberbürgermeister 
Buchholz erzählte den interessierten Gäs-
ten von den vielfältigen Baumaßnahmen 
in der Stadt Löbau und was in den zurück-
liegenden Jahren geschaffen wurde. Die 
Ettlinger NaturFreunde lauschten wäh-
rend eines gemeinsamen Essens gespannt 
den Erläuterungen und noch am Nachmit-
tag überzeugten sie sich bei einer Stadt-
führung selbst davon und waren sehr be-
eindruckt. Gemeinsam mit ihren Löbauer 
Freunden verbrachten die Ettlinger Gäste 
eine schöne gemeinsame Zeit, entdeckten 
die Oberlausitz, Löbau und erinnerten sich 
an vergangene Treffen. 
Bei der Unterzeichnung der Städtepartner-
schaftsurkunde am 3. Oktober 1990 waren 
sich beide Städte einig, dass sich eine Part-
nerschaft über die Bürger der Städte, die 
Vereine und Organisationen entwickeln 
muss. Das dies nicht nur ein Wunsch ge-
blieben ist, sondern Wirklichkeit wurde, da-
rauf können alle stolz sein. 

Zum Buß- und Bettag am 21.11. geht es tra-
ditionell zu Fuß auf verschlungenen Pfaden 
rund um und in Löbau. Start ist 10.00 Uhr. 
Nähere Informationen zum Treffpunkt, Län-
ge und Streckenverlauf gibt es von Manfred 
Koppenhagen unter 03585 400555.

Das Jahr neigt sich dem Ende entgegen und 
damit beginnt auch die Planung der Aktivi-
täten für das kommende Jahr. Wohin soll es 
2019 gehen? Welche Orte wollen erkundet 
werden? Was wäre interessant zum entde-

Veranstaltungen im November von den NaturFreunden Löbau
cken? Diese und weitere Fragen beschäfti-
gen aktuell die Mitglieder für das neue Jah-
resprogramm. Wir möchten an dieser Stelle 
allen Löbauern (gn) die Möglichkeiten bie-
ten, sich aktiv in das Programm für 2019 ein-
zubringen. 

Anregungen und Ideen, gerne auch als Ver-
antwortlicher, nehmen wir unter sarahful-
lert@web.de entgegen. Einsendeschluss ist 
der 15.11.2018.

Wir freuen uns auf zahlreiche Beiträge.

Geführte Radtour  
zum Friedensfest nach 
Ostritz am 03.11.18
Start: 10.00 Uhr  
Treff: Rathaus / Tourist-Information Löbau
Geführte Radtour mit dem Granitschädel 
über Herwigsdorf, Kemnitz und Bernstadt,  
Voranmeldung nicht notwendig.
Ankunft in Ostritz gegen 12.00 Uhr. Rück-
fahrt nach Absprache oder individuell.  
Ansprechpartner:  
Martin Noack Tel. 03585 402420
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Messe- & Veranstaltungshalle
November 2018
3. November 2018 um 15.00 Uhr
Nachtflohmarkt
Schauen, Kramen, Feilschen zwischen hun-
derttausend Raritäten von A wie Ansichts-
karte bis Z- wie Zinkbadewanne.
-----------------------------------------------------
3. – 4. November 2018
Kreativmarkt
Sa 11:00-18:00 Uhr,  So10:00 - 17:00 Uhr 
Basteln, Malen, Gestalten - Kreatives für die 
ganze Familie.  Handmade ist in ! Selbst her-
gestellte Dinge werden ausgestellt, ange-
boten, verkauft- egal ob Keramik, Holzar-
tikel , Floristik, Papierarbeiten, Bilder usw..
-----------------------------------------------------
10. November 2018 um 15.00 Uhr
Holger Mück und seine Egerländer 
Musikanten
Freuen Sie sich auf das Top-Blasorchester 
Holger Mück und seine Egerländer Musikan-
ten und auf die sympathischen Musiker von 
den Mährischen Vagabunden aus Löbau.
-----------------------------------------------------
11. November 2018 um 15.00 Uhr
Wiedersehen mit Freunden
Genießen Sie nostalgische und abwechs-
lungsreiche Stunden mit Ihren Lieblin-
gen aus der damaligen Zeit. Mit dabei sind 
Kultstars wie Frank Schöbel, Wolfgang Lip-
pert, Monika Herz, Angelika „Die Lütte“ 
Mann, Eva-Maria Pieckert und Hans-Jür-
gen Beyer.
-----------------------------------------------------
17. November 2018 um 19.00 Uhr
RADIO PSR Comedy Festival
Steffen Lukas bringt sein Plattenbauorches-
ter und die witzigsten Comedians Deutsch-
lands nach Löbau. Freuen Sie sich auf den 
Kult-Berufsschüler aus "Switch Reloaded" - 
Der Dennis aus Hürth, Lisa Feller aus der 
"Schillerstraße", das Duo "Zärtlichkeiten mit 
Freunden" und den gnadenlosen Johnny 
Armstrong.
-----------------------------------------------------
23. November 2018 um 20.00 Uhr
Ute Freudenberg & Band 
Erleben Sie Ute Freudenberg & Band auf Ih-
rer "Akustik-Tournee" mit allen Hits in neu-
em, akustischen Gewand.
-----------------------------------------------------
25. November 2018 um 11.00 Uhr
Schwerdtner´s Kaffeeklatsch
Vorweihnachtlicher Kaffeeklatsch 
Verbringt gemütliche Stunden bei allerlei 
Köstlichkeiten aus dem großen Schwerdt-
ner - Weihnachtssortiment.
Weihnachtliche Kinderbackstube 
Kleine und große Kinder können nach Her-
zenslust lustige und leckere Hexenhäuser 
backen und verzieren. Die Bäckerei Schwer-
dtner wünscht viel Spaß beim eigenen Pfef-
ferkuchenhaus kreieren. Dezember 2018

Dezember 2018

01. Dezember 2018 um 15:00 Uhr
Der gestiefelte Kater -  Ein POP-Musical 
Das romantische Märchen „Der gestiefelte 
Kater“ wird verknüpft mit moderner, fami-
liengerechter Unterhaltung und grooven-
der Popmusik.
-----------------------------------------------------
06. Dezember 2018 um 16:00 Uhr
Weihnachten mit unseren Stars - Maximi-
lian Arland & Gäste am
„Weihnachten mit unseren Stars“ – eine 
wundervolle Einstimmung auf das Fest 
der Liebe und ein einmaliges Erlebnis, das 
die Adventszeit zu etwas ganz Besonderem 
macht. Freuen Sie sich auf Maximilian Ar-
land, Hein Simons und Captain Cook und 
seine singenden Saxophone.
-----------------------------------------------------
08. Dezember 2018 um 21:00 Uhr
Nik P. & Band Live 2018
Nik P. gehört zu den Top-Sängern und 
Songschreibern in der Schlagerwelt. Erfol-
ge und Auszeichnungen pflastern seinen 
Karriereweg. Alle Welt singt auch heute 
noch „Ein Stern, der deinen Namen trägt“. 
-----------------------------------------------------
15. Dezember 2018 um 20:00 Uhr
"D.Time" and Friends, das Weihnachts-
konzert  
In gemütlicher Athmosphäre erwartet die 
Gäste auch in diesem Jahr eine Mischung 
aus weihnachtlichen Klängen, verschie-
densten Musikstilen, außerordentlichen 
Stimmen und verschiedensten Musikern 
aus dem Umfeld der drei Mitglieder der 
Band „D.Time“
-----------------------------------------------------
16. Dezember 2018 um 18:00 Uhr
„Festival der Travestie” – Weihnachten 
Wundervolle live gesungene Evergreens 
wechseln sich ab mit genialen Starparo-
dien und grandiosen Comedy-Elementen
„Festival der Travestie“ – das bedeutet La-
chen bis der Arzt kommt! 
-----------------------------------------------------
18. Dezember 2018 um 18:00 Uhr
„Weihnachten in Familie”
u.a. mit Frank Schöbel & Tochter Dominique 
Lacasa, Franziska Wiese, Franks Band & Kin-
der aus jedem Konzertort.
Diese Show ist ein Weihnachtsprogramm 
für die ganze Familie.
-----------------------------------------------------
27. Dezember 2018 um 17:00 Uhr
Die Weihnachtsgans Auguste
Unsere Geschichte spielt vor vielen Jahren, 
zur Weihnachtszeit. Da lebte in einem Häus-
chen am Stadtrand die Familie Löwenhaupt 
Eines Tages brachte Vater Luitpold eine 
Gans mit nach Hause. Sie sollte der Weih-
nachtsbraten am Heiligen Abend werden...

November 2018
10. November 2018 um 17.00 Uhr
Dia Vortrag „Neuseeland – Am schönsten 
Ende der Welt“ 
Auf 3 Reisen, zusammengenommen 20 
Wochen lang durchstreifte der freiberuf-
liche Fotograf und Vortragsreferent Sven 
Oyen Neuseeland auf den eindrucksvolls-
ten Wander-, Kajak- und Wohnmobiltouren 
zwischen Cape Reinga und Stewart Island. 
Auf wenig bekannten Routen ließ sich die 
Ursprünglichkeit der immergrünen Insel-
welt erleben.
Sven Oyen entführt sein Publikum in dieses 
Paradies im Südpazifik, mit Großbildprojek-
tion einzigartigen Bilder und einfühlsamer 
Moderation in Kinoqualität
-----------------------------------------------------

17. November 2018 von 10.00 – 18.00 Uhr. 
Bastel – und Hobbyveranstaltung mit 
Frau Reuß
Der Eintritt ist frei. 

Dezember 2018

1. Dezember 2018 um 15:00 u. 18:00 Uhr
Weihnachtskonzert der Löbauer Chöre
Zu diesen beiden Konzerten lassen der 
Chor der Stadt Löbau, der Kammerchor 
sowie der Kinder – und Jugendchor des 
Geschwister- Scholl- Gymnasiums Löbau 
weihnachtliche Lieder erklingen.
Südtirol & Dolomiten- im Zauberbereich 
der leuchtenden Berge am 7. Dezember 
2018 um 19:30 Uhr.
Mächtige Gebirgsstöcke, geheimnisvol-
le Bergseen und spektakuläre Lichtspie-
le an den bizarren Zacken der Dolomiten 
haben den 3D-Fotografen Stephan Schulz 
zu allen vier Jahreszeiten begeistert. Erle-
ben sie Südtirol in brillanter digitaler 3D-
Projektion.
-----------------------------------------------------

8. Dezember 2018 um 16.00 Uhr
Weihnachtskonzert mit dem Ensemble 
der Kreismusikschule Dreiländereck
Zum traditionellen Weihnachtskonzert der 
Kreismusikschule Dreiländereck erwartet 
sie festliche Adventsmusik.
-----------------------------------------------------

15. Dezember 2018 um 15.00 Uhr
Weihnachtskonzert der Bigband Klang-
farben
Freuen sie sich auf ein weihnachtliches Kon-
zert der Bigband Klangfarben e.V mit swin-
genden Adventsklängen.

Kontakt
Veranstaltungsmanagement
Sarah Weiß, Maria Israel, Philipp Zirps
Tel.: 03585/4462510

Kulturzentrum 
Johanniskirche 
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1. Wanderclub Kleindehsa  e. V.
38. Wandertag „Oberlausitzer Rennsteig“ am 22.09.2018

Wenn‘s am Schönsten ist … 
so heißt es in einem Sprichwort. Wir mussten 
uns leider schon zuvor entscheiden, dass un-
ser 38.Wandertag auch der letzte sein wür-
de. Das Organisationsteam hatte  im Vor-
monat  sein 40. Jubiläum begangen und 
die Ausrichtermannschaft ist über die Jah-
re fast dieselbe geblieben. Bei der Auswer-
tung des Rennsteigs im Vorjahr mussten wir 
erkennen, dass sich die körperliche Arbeit - 
die mit so einer öffentlichen Großveranstal-
tung verbunden ist – auf immer weniger 
Schultern verteilt. Somit stand es auch be-
reits auf den Plakaten und Flyern „38. und 
letzter Wandertag“ – natürlich erreichten 
uns dazu viele Anfragen. 

Auch auf den Aufwand, am Ziel ein großes 
Zelt aufzustellen, wollten wir bewusst ver-
zichten. Aber die Wetterprognosen der letz-
ten Tage fielen sehr feucht aus, so dass wir 
zusätzlich mehrere Schlechtwettermaßnah-
men vorbereiten mussten. Wir hatten ein 
Streckenangebot  zwischen 7km (kinder-
wagentauglich) und 43km ausgeschrieben 
– ein Wandergebiet zwischen Bubenik im 
Osten, Höllengrund im Süden, Bieleboh im 
Westen und unserem Hochstein im Norden 
– so wurde es im Flyer beschrieben. 

Start und Ziel natürlich im Schulpark Klein-
dehsa – so wie in den letzten Jahren auch 
schon. Am Tage selbst brauchbares Wan-
derwetter – sonnig und etwas kühler als 
zuvor – Regen war in der Nacht zuvor ge-
fallen.

Somit gingen 232 Wanderer an den Start. 
Einige waren sicherlich aus Solidarität und 
angenehmer Erinnerung gekommen, 
wenn es nun doch das letzte Mal ist… Der 
Vorstandsvorsitzende des Oberlausitzer 
Wanderverbandes - Kaj Mildner aus Neu-
kirch – überreichte am Start noch eine Blu-
menschale, weil er zum Jubiläum verhin-
dert gewesen war. Aber dann ging‘s auch 
schon los. Langjährige persönlich Wan-
derfreunde aus Hoyerswerda, Dresden, 
Wilthen, Görlitz, Seifhennersdorf, Baut-
zen, Weißwasser und und und … starte-
ten, vielleicht auch als Kondolenz. 

Das Wetter blieb trocken – bis 17.00 Uhr 
hatten sich alle wieder zurück gefunden. 
Es wurden 3663 km gewandert – mit und 
ohne Kinderwagen. Sonderpreise wur-
den vergeben an die 4-jährige Mathil-
da aus Altlöbau, als Älteste (>80) an Rosi 
und Horst aus Hoyerswerda und als am 

weitesten Angereiste an Sofia aus El Pa-
sat (Mexico). Die Hochsteinwanderer wer-
den weiter wandern, wenn auch in ande-
rer Organisationsform. Kleindehsa steht 
im nächsten Jahr ein Jubiläum bevor, wo-
rüber ich schon berichtet habe – 777. Jah-
restag der Ersterwähnung. In der dazu-
gehörigen Festwoche wird es auch ein 
Projekt „Kleindehsa wandert“ geben.

Reinhard Mirle
Clubsekretär

IHK-Dresden
Geschäftsstelle Zittau, Bahnhofstr. 30, 02763 Zittau

Der Wein begleitet Gastronomen das ganze 
Jahr über: Sonne und laue Sommerabende 
laden mit leichten, erfrischenden Weinen 
zu entspannten Momenten ein. Im Winter 
hingegen, wenn es draußen kalt und unge-
mütlich und drinnen behaglich warm ist, 
dürfen es gern die opulenteren und reich-
haltigeren Weine sein. Entsprechend soll-
ten Gastronomen in der Karte immer eine 
angemessene Auswahl von Weinen im An-
gebot haben.
Kaum ein Getränk bietet ein solch umfang-
reiches Sortiment wie der Wein. Welchen 
Einfluss haben Glasform, Trinktemperatur 
und Sauerstoffgehalt auf den Geschmack 
des Weins? Antworten dazu erhalten Sie am 
12. November 2018, 17:30 Uhr im Trixi Fe-

rienpark Zittauer Gebirge in Großschönau. 
Die IHK-Geschäftsstelle Zittau lädt zum 
Treff und Austausch der Gastronomen ein. 
Der Falstaff Sommelier des Jahres 2013 Jens 
Pietzonka gibt praktische Tipps und Hin-
weise für das tägliche Geschäft, wie z. B. die 
Lagerung der offenen Weine und geht auf 
die Besonderheiten einzelner Weine ein.
Die Veranstaltung ist die Fortführung der 
Reihe: „Genussvoll - der Treff für Gastrono-
men“, bei der alles rund um genussvolles 
Essen und Trinken im Mittelpunkt steht. 
Das Teilnahmeentgelt beträgt 35,00 €. Bitte 
melden Sie sich bis zum 8. November 2018 
online unter www.dresden.ihk.de/D95795 
an. Ihre Ansprechpartnerin bei der IHK ist 
Claudia Volkmer, Tel. 03583 502233.

Genussvoll - Wein der edle Tropfen in der Gastronomie
Vortrag

Cunewalde 
und  
Kleindehsa – 
eine gemeinsame  
Geschichte unter den 
Herren von Nostitz   (Teil 2)

Einst gab es viele angesehene Adelshäu-
ser in der Oberlausitz. Oft waren es die 
Herren von Nostitz, die verwandtschaft-
lich mit den Häusern Cunewalde, Lawal-
de, Kleindehsa u. a. Orten verbunden wa-
ren.
Kunst und Kultur, aber auch Streitigkei-
ten, die manchmal tödlich ausgingen, 
standen auf der Tagesordnung. Einen 
kleinen Einblick in die bewegte Zeit des 
16.-17. Jh. soll an diesem Vortragsabend 
mit Bildern unterlegt werden.
Referent: Arnd Matthes
Donnerstag - 8. November 2018 -
Beginn: 19:30 Uhr
Wir erwarten Sie im Haus des Gastes  
„Blaue Kugel“ Cunewalde.
Tourist-Information Cunewalde 
(Tel.: 035877 80888)
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Bekanntmachung Jahresabschluss des AZV Löbau Nord für das Geschäftsjahr 2017
Feststellung des Ergebnisses
Bezeichnung    Jahresabschluss Jahresabschluss
   per 31.12.2017 per 31.12.2016

Bilanzsumme    43.903.544,53  44.841.055,56

Aktivseite
 Anlagevermögen 40.807.045,29  41.603.476,64 
 Umlaufvermögen 3.096.499,24  3.237.578,92
 Rechnungsabgrenzungsposten  0,00  0,00

Passivseite
 Eigenkapital  20.283.692,45  20.537.883,54
  Allgemeine Rücklage  5 .952.351,97 5.962.361,97
  Kapitalrücklage  11.298.490,33 11.192.716,86
  Gewinn/‐verlustvortrag  3.3 82.804,71 3.033.715,08
  Jahresergebnis  -359.954,55 349.089,63
 Sonderposten für Investitionszuschüsse  13.872.932,00  13.809.980,00
 Empfangene Ertragszuschüsse  46.868,00  46.691,00
 Rückstellungen  1.010.204,24  783.702,09
 Verbindlichkeiten 8.689.847,84  9.662.798,93
 Rechnungsabgrenzungsposten  0,00  0,00

Summe der Einnahmen   2.850.190,47 3.529.001,80
 darunter Umsatzerlöse  2.207.270,94  2.982.923,74

Summe der Aufwendungen  3.210.155,03  3.179.912,17

Die DONAT WP GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, hat den Jahresabschluss und Lagebericht des AZV Löbau-Nord zum 31.12.2017 gem. 
§ 59 Abs. 3 SächsKomZG i.V.m. § 110 SächsGemO und § 17 SächsEigBG geprüft und folgenden uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt: 

„Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers

An den Abwasserzweckverband Löbau-Nord
Wir haben den Jahresabschluss   bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang   unter Einbeziehung der Buchführung und den 
Lagebericht des Abwasserzweckverbandes Löbau-Nord, Löbau, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2017 geprüft. Die Buchführung 
und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und ergänzenden Bestimmungen der 
Verbandssatzung liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter des Zweckverbandes. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns 
durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht abzugeben. 

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen 
Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und 
Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch 
den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. 
Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld 
des Zweckverbandes sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungsle-
gungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der 
Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzun-
gen der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes. Wir sind der Auffassung, 
dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und 
den ergänzenden Bestimmungen der Verbandssatzung  und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Zweckverbandes. Der Lagebericht steht in Einklang 
mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Zweckverbandes und stellt die Chancen und Risiken der zukünf-
tigen Entwicklung zutreffend dar.“

Auf der Grundlage des § 18 der Zweckverbandssatzung des AZV Löbau-Nord und in Übereinstimmung mit § 88 der SächsGemO und § 59 
SächsKomZG, wurde durch die Mitglieder der Verbandsversammlung am 09.10.2018, mit Beschluss-Nr. 07/2018 der Jahresabschluss 2017 
festgestellt. Der Jahresabschluss 2017 mit Lagebericht liegt in der Geschäftsstelle des AZV Löbau-Nord, Georgewitzer Straße 54, Zimmer 120 
in 02708 Löbau vom 07.11.2018 bis 20.11.2018 zu den Öffnungszeiten Montag und Donnerstag von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Dienstag von 8.00 
Uhr bis 18.00 Uhr und Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr aus.

Höhne
Verbandsvorsitzender AZV Löbau-Nord

ABWASSERZWECKVERBAND  
LÖBAU-NORD
Georgewitzer Straße 54 • 02708 Löbau

Der Jahresverlust in Höhe von € 359.964,56 wird auf neue Rechnung vorgetragen.

Anzeige
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noch bis 18.11.2018	 Ausstellung: Zuzana Kadlecová	 Galerie Arkadenhof
		  Liberec/CZ   /  Malerei	
 24.11.2018 – 06.01.2019	 Gemeinschaftsausstellung OLKV e.V. 	 Galerie Arkadenhof
		  Regionalgruppe Löbau	
04.12.2018 – 07.01.2019	 Kita -Ausstellung -“Upcycling“	 Kulturzentrum Johanniskirche
		  des Naturschutzzentrum „Zittauer Gebirge“	� Besichtigung bei Veranstaltungen oder 

bei vorheriger Anmeldung Tel: 03585/450 351
08.+09.12.2018	Ausstellungtermin im Advent -	 Modellbahnhof Elisenstr.,
		  Modellbahnhof im Güterboden	 Nähe Hotel Stadt Löbau
13.12. – 16.12.2018 	 LÖBAUER WEIHNACHTSMARKT

November			 
04.11.2018	 16.00 Uhr	 Trompete und Orgel – Werke von Bach, 	 Nikolaikirche Löbau
		  Albinoni, Corelli u.a., Joachim Karl Schäfer – 
		  Trompete, Matthias Eisenberg - Orgel
09.11.2018	 16.00 Uhr	 Gedenktag 80 Jahre Reichspogromnacht	 Nikolaikirche Löbau
		  Marimba – Konzert für Kinder
	 19.00 Uhr	 Marimba – Konzert, Alex Jacobowitz
10.11.2018	 17.00 Uhr	 Dia - Multivisionsshow, Sven Oyen	 Kulturzentrum Johanniskirche
		  „NEUSEELAND“
10.11.2018	 11.11 Uhr       	 Große Faschings-Reinferier des FCK	 Einlass 18:30 Uhr	
11.11.2018	 11.11 Uhr	 Faschingseröffnung mit Schlüsselübergabe KCL	 Altmarkt/Rathaus
11.11.2018	 11.11 Uhr       	 Schlüsselübergabe des FCK am Vormittag	 Schloss Kittlitz	
17.11.2018   	 10–18 Uhr	 Weihnachtsbasteln	 Kulturzentrum Johanniskirche
		  mit Marlies Reuß von Fantasie -Land 	
21.11.2018	 16.00 Uhr	 Johann- Sebastian Bach	 Nikolaikirche
Buß-u. Bettag		  h-Moll Messe	 Karten an den bekannten VVK stellen

Dezember
01.12.2018		  Adventssonderzug nach Naumburg und zurück	 Ostsächsische Eisenbahnfreunde e.V.
01.12.2018	 15 +18 Uhr	 Weihnachtskonzerte der Löbauer Chöre 	 Kulturzentrum Johanniskirche
		  unter der Leitung von Sylvia Schulze	
02.12.2018		  Adventssonderzug zum 	 Ostsächsische
		  Marie-Louise-Stollen Berggießhübel	 Eisenbahnfreunde e.V.
02.12.2018	 13 –18 Uhr	 Wichteltag	 Innenstadt
02.12.2018	 16.00 Uhr	 Konzert mit Anne Großhäuser	 Kulturzentrum Johanniskirche
06.12.2018		  Mit dem Nikolaus durch die Oberlausitz	 Ostsächsische
		  Vormittags u. nachmittags in verschiedene Richtungen!	 Eisenbahnfreunde e.V.
07.12.2018	 19.30 Uhr 	 3-D Multivisionsshow mit Stephan Schulz,	 Kulturzentrum Johanniskirche
		  „Südtirol & Dolomiten – Im Zauberreich 
		  der leuchtenden Berge“	
08.12.2018	 16.00 Uhr      	 Weihnachtskonzert der 	 Kulturzentrum Johanniskirche
		  Kreismusikschule Dreiländereck	
15.12.2018	 15.00 Uhr	 Weihnachtskonzert	 Kulturzentrum Johanniskirche
		  „Big Band „Klangfarben e.V.“ 	
16.12.2018	 16.00 Uhr	 Weihnachtskonzert der Löbauer- Berg-Musikanten e.V.	 Nikolaikirche Löbau
		  Leitung: Matthias Bogner	 Karten in den bekannten VVK stellen 
29.12.2018	 16.00 Uhr	 Weihnachtskonzert im Kerzenschein	 Nikolaikirche Löbau
		  Collegium canorum Lobavience u. 	 Karten in den bekannten
		  Ensemble Musicantica	 VVK-Stellen ab 26.11.18
31.12.2018		  Tempo 2019 – Silvester im Sonderzug	 Ostsächsische Eisenbahnfreunde e.V.
31.12.2018	 23.00 Uhr	 Musik und Meditation zum Jahreswechsel	 Nikolaikirche Löbau
		  KMD Christian Kühne -  Orgel 	

* Geplante Veranstaltungen, Änderungen vorbehalten!

November - Dezember 2018 

Kultur-, Veranstaltungs- und Freizeitkalender
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Einrichtungen im Bereich Kultur und Sport
Garnison Löbau e.V. 
Jägerstraße 2, Tel. 03585/ 455 957 
oder  0173 / 58 01 046
Internet: www.kaserne-loebau.de
E-Mail:  danilobaumgarten@web.de
Öffnungszeiten: jeden letzten Sonn-
tag im Monat von 10.00 – 16.00 Uhr 
in den Monaten Mai-Oktober, Win-
terruhe von November-März! Geson-
derte Öffnungstage: - bitte im Inter-
net nachschauen!

Kegelbahn
An der Kegelbahn, 
Tel.: 0 35 85 / 40 20 30
Öffnungszeiten:  
Dienstag 9.00-12.00 Uhr  
(Kosten: 4,00 € pro Person)  
Andere Termine sind nach Voran-
meldung möglich!

Bowlingbahn „Fun Lane“ 
K.-Liebknecht-Str.,  
Tel.: 03585 / 83 35 34  
Öffnungszeiten: Montag-Sonnabend  
ab 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

CJD Sachsen
Kinder- u. Familienzentrum Löbau
Mozartstraße 1, Tel.: 0 35 85 / 83 37 57
E-mail: jz@cjd-loebau.de
Öffnungszeiten: 
Montag 11.00–13.00  u.  
14.30–19.00 Uhr
Dienstag - Freitag 14.30 – 19.00 Uhr
(für die 6 – 12 Jährigen bis 18:00 Uhr)
In den Ferien gelten abweichende 
Öffnungszeiten die unter 
www.cjd-sachsen.de veröffentlicht 
sind

CVJM Löbau e.V.
Martin-Luther-Str. 5 
Tel.: 0 35 85 /40 39 66
E-Mail: cvjm-loebau@web.de

Tennishalle
Georgewitzer Str.,  
Tel.: 0 35 85 / 40 41 55,  
Öffnungszeiten: 
Montag - Sonntag 09.00 - 22.00 Uhr

Seniorenrat Löbau  
Technisches Rathaus 
Johannisstr. 1a, Zi. 105
Beratung jeden 2. und 4.  
Donnerstag im Monat ab 10.00 Uhr

Stadtmuseum Löbau
Johannisstraße  3-5, 
Tel.: 0 35 85 / 450 363
Das Museum bleibt bis auf weiteres 
wegen großer Inventur und Umstruk-
turierung geschlossen!

Seniorenclub des DRK:  
Äußere Zittauer Str. 7,  
Tel.: 03585 / 48 25 61
- �Buchungen für die zahlreichen  

Unternehmungen
-� �Nutzen sie unseren Fahrdienst –  

wir holen Sie ab u. bringen Sie auch  
wieder nach Hause.

Bibliothek Löbau
Post u. Eingang: Bankgässchen 1,  
NEU: Tel.: 03585 / 87 60 421
Öffnungszeiten:
Montag + Donnerstag 12.00 – 18.00 
Uhr / Mittwoch geschlossen
Dienstag + Freitag     10.00 – 18.00 Uhr,  
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr
E-Mail: info@bibliothek-loebau.de
Web: www.bibliothek-loebau.de 

Bauspielhaus Löbau 
Hartmannstraße 4,  
Tel.: 03585 / 46 88 331
Öffnungszeiten:
Dienstag – Freitag 09.00 – 17.00 Uhr	
Bei Schulklassen und Gruppen bitten 
wir um Voranmeldung!

Stadtarchiv
Johannisstraße 1 A, Tel.: 
0 35 85 / 45 03 70
Öffnungszeiten: 
Dienstag 09.00 -12.00 / 14.00-18.00 Uhr

Stiftung Haus Schminke  
Kirschallee 1 b,  
Tel.: 0 35 85 / 86 21 33
E-Mail: info@stiftung-hausschminke.eu

Galerie Arkadenhof  
Rittergasse 10,  
Tel.: 0 35 85 / 40 29 69
Dienstag u. Donnerstag 16.00-19.00 Uhr, 
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr,
Sonntag u. Feiertag 15.00-17.00 Uhr

Kultur – u.  
Weiterbildungsgesellschaft mbH  
Poststraße 8,  Tel.: 0 35  85 / 41 77-0

Kreismusikschule Dreiländereck
Johannisplatz 10, Tel.  03585/ 404618
www.kreismusikschule-dreilaendereck.de

Heimat- und Schlossverein Kittlitz
Ringstraße 1, Telefon 3585 / 21 94 171
www.heimat-und-schlossverein-kittlitz.de

Ostsächsische Eisenbahnfreunde e.V.  
Maschinenhausstr. 2 , 
Telefon 0  35  85  /  21  96  00

Ev.- Luth. Pfarramt: (Nikolaikirche)
Johanniplatz 1-3,  Tel. 03585/4 70 40

- Änderungen vorbehalten -


